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8 — 65304 — 6427/62 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit 
geltenden Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

N eunundvierzigs te V erordnung zur Änderung 
des Deutschen Zolltarifs 1962 
(Rest-GATT-Zugeständnisse) 

nebst drei Anlagen und Begründung mit der Bitte, die Zustim- 
mung des Deutschen Bundestages herbeizuführen. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Die Verordnung ist gleichzeitig dem Herrn Präsidenten des 
Bundesrates übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 

Blank 
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Drucksadle IV/ 864 


Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Neunundvierzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1962 
(Rest-GATT-Zugeständnisse) 


Auf Grund des § 77 Abs. 1 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. 1 S. 737), zu- 
letzt geändert durch das Gesetz zur Änderung des 
Zollgesetzes vom 4. September 1962 (Bundesge- 
setzbl. I S. 605), verordnet die Bundesregierung, 
nachdem dem Bundesrat Gelegenheit zur Stellung- 
nahme gegeben worden ist, mit Zustimmung des 
Bundestages: 


§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1962 (Bundesgesetzbl. 1961 
II S. 1683) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
mit Wirkung vom 1. Januar 1963 nach Maßgabe der 
Anlagen I, TI und 111 geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (ßundes- 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zoll- 
gesetzes auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/864 


Anlage 1 
(zu § 1) 


Senkung von Außen-Zollsätzen m i t Änderung des Zolltarifscheraas 







Nachrichtlich: *) 

Lfd. 

Nr. 

Wareribezeicb nung 

Binnen* 

Außen- 

Griechen- 

land- 

Bisheriger 

! 

Binnen- | Außen- 

Griechen- 

land- 




Zollsatz 






Vo des Wertes 

Zollsatz 







Vo des Wertes 

1 

2 

3 

1 4 

5 

1 6 1 7 

8 


In der Tarifnr. 03.01 (Fische, frisch usw.) 
erhält der Absatz A - II folgende Fas- 
sung: 

II - andere: 

a - Aale, vom 1 . Oktober bis 31 . März; 

1 - vom 1. Oktober bis 31. Dezem- 
ber 

1.5 

3,6 

3,6 

1.5 

5,1 

2 - vom 1. Januar bis 31. März.. 

frei 

1.5 

1,5 

frei 

3 

b - andere: 

1 - Aale: 

a - vom 1, April bis 30. April 

frei 

3 

3 

frei 

3 

b - vom 1. Mai bis 30. Septem- 
ber 

6,5 

10 

10 

6,5 

10 

2 - Karpfen: 

a - frisch oder gekühlt: 

1 - vom 1. Januar bis 
31. August 

6.5 

10 

10 

6,5 

10 

2 - vom 1. September bis 
31. Dezember 

9,5 

13,5 

13,5 

9,5 

13,5 

b - gefroren: 

1 - vom 1. Januar bis 
31. August 

6,5 

10 

10 

6,5 : 

10 

2 - vom l. September bis 
31. Dezember 

9,5 

13,5 

13,5 

i 

9.5 

13,5 

3 - andere ; 

3 

6.5 

6,5 

3 

6,5 

In der Tarifnr, 03.03 (Krebstiere und 
Weichtiere usw.) erhält der Absatz 
A - 1 - b folgende Fassung: 

b - Hummern: 

1 - ganze Hummern 

16 

22 

22 

16 

23,5 

2 - andere 

16 

23,5 

23,5 

16 

23,5 

Die Tarifnr. 04.04 (Käse und Quark) er- ^ 
halt folgende Fassung; 

Käse und Quark: 

A-Käse von der Art des Emmentaler, 
Greyerzer oder Sbrinz, in Laiben, mit 







5,1 

3 


3 

10 


10 

13,5 


10 

13,5 

6,5 


23,5 

23,5 


*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung und werden 
nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Deutscher Bundestag — 4, Wahlperiode 





1 


Nachrichtlich. 

: ') 





Griechen- 


Bisheriger 




Binnen- 

Außen- 

land- 




Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 



Binnen- 

Zollsatz 

Außen- 

Griechen- 

land- 




Zollsatz 


für 100 kg 





für 100 kg Eigengewicht 

Eigen- 

Zollsatz 






gewicht 

o/o des 

Wertes 

1 

2 

1 3 

1 4 

5 

1 6 

1 ? 

8 


1 

1 DM 

1 DM 

DM 

DM 




(3) 


einer Reifezeit von mindestens 4 Mo- 
naten, mit einem Gehalt an Fett von 
wenigstens 45 Gewichtshundertteilen 
in der Trockenmasse und mit einem 
Wert von 380, — DM oder mehr für 
100 kg, gegen Vorlage eines von der 
Bundesregierung anerkannten Zeug- 
nisses: 


1 - Käse von der Art des Emmentaler 
mit einer Reifezeit von minde- 
stens 8 Monaten 


11 - andere 


21 — 


21 


39,— 


39,— 


21,— 


[21 o/o des 
Wertes] 


Zollsatz 
o/o des Wertes 


Zollsatz 
o/n des 
Wertes 


21 -f- 
18,- DM 
für 

100 kg 
Eigen- 
gewicht 


21 -f 
18,— DM 
für 

100 kg 
Eigen- 
gewicht 


21 


6,9 4- 
21,— DM 
für 

100 kg 
Eigen- 
gewicht 
[27 o/o des 
Wertes] 


6.9 -h 
21,— DM 
für 

100 kg 
Eigen- 
gewicht 
[27 o/o des 
Wertes] 


27; 27,9 


27; 27,9 


B - Glarner-Kräuterkäse (sogenannter 
Schabzieger), aus entrahmter Milch 
mit Zusatz von feinvermahlenen 
Kräutern hergestellt, gegen Vorlage 
eines von der Bundesregierung aner- 
kannten Zeugnisses 


7 


10,6 


10,6 


7 


13,9 


13,9 


C - andere: 

I - Frischkäse, einschließlich Quark; 
Weichkäse und Edelpilzkäse (Käse 
mit Schimmelbildung im Teig), 
Cheddarkäse, Chesterkäse und 
Schmelzkäse 

II - andere 


17,5 

21 


4 


In der Tarifnr. 08.01 (Datteln, Bananen 
usw.) erhält Absatz D folgende Fassung: 
D - Kokosnüsse. Paranüsse und Kaschu- 
Nüsse: 

I - Paranüsse 


frei 


II - andere 


frei 


23 

27,9 


23 17,5 

27,9 21 


0,9 

1,5 


0,9 frei 

1,5 frei 


23 23 

27,9 27,9 


1,5 1,5 

1,5 1,5 


•) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung, Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung und werden 
nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/864 







Nachrichtlich:*) 



Binnen- 

Außen- 

Griechen- 

land- 

Bisheriger: 


Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 


Zollsatz 

Binnen- i Außen- 

1 

Griechen- 

land- 




‘’/o des Wertes 

Zollsatz 



i 

1 1 




^/o des Wertes 

1 

2 

3 

4 

5 

G ? 

8 


Die Tarifnr. 19.07 (Brot, Schiffszwieback 
usw.) erhält folgende Fassung: 






Brot, Schiffszwieback und andere ge- 
wöhnliche Backwaren ohne Zusatz von 
Zucker, Flonig, Eiern, Fett, Käse oder 
Früchten: 






A - Knärkehrnt . 


5 

14,2 

20 


5 

14,2 

23,5 

B - ungesäuertes Brot (Matzen) 

12,5 


12,5 

C - andere: 







I - Brot oder Brötchen, überwiegend 
aus Weizenmehl: 





i 


Anglei- 
chungs- 
zollsatz 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 







2a 






a - hergestellt in den 
Niederlanden: 

DM 






1 - gegen Vorlage 
einesUrsprungs- 
zeugnisses nach 
näherer Anord- 
nung des Bun- 
desministers der 
Finanzen 


12,5 

25 


12,5 

25 

2 - andere 

11,78 

12,5 

12,5 

25 


12,5 

12,5 

25 

25 

b - hergestellt in Bel- 
gien, Frankreich, 
Italien oder Lu- 
xemburg, gegen 

Vorlage eines Ur- 
sprungszeugnisses 

25 


c - andere 

11,78 

12,5 

25 

— 

12,5 

25 

TT - andprp 


12,5 

25 


12,5 

25 




•) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung und werden 
nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/864 



1 

Binnen- 

Außen- ) 

1 

Nachrichtlich: ') 
Bisheriger 

Ltd 

Nr. 1 

Warenbezeichnung 

Zollsatz 

Binnen- | Außen- 



“/o des 

Wertes 

Zollsatz 





Vo des Wertes 


1 

2 1 

3 1 

4 1 

1 5 1 

6 

11 

1 

1 

Die Tarifnr. 84.65 (Teile von Maschinen usw.) wird 

1 wie folgt geändert: 

a) Die Absätze A und B erhalten folgende Fassung: 

A - aus vollem Material gedrehte Stücke aus un- 
edlen Metallen, deren größter Durchmesser 

i 





25 mm nicht überschreitet 

j 

B - andere: 

I - aus Eisen oder Stahl: 

a - aus Gußeisen oder schmiedbarem Guß; 

2 

5,5 

! 

2 

6,4 


1 - roh 

2 

6,4 

2 

6,4 


2 -bearbeitet 

b - aus Stahl, ausgenommen Stahlguß, mit 
einem Stückgewicht: 

3 

7,8 

3 ; 

7,8 


1 - von 250 kg oder weniger 

7,5 

12 

7,5 

12 


2 - von mehr als 250 kg 

5 

10,6 

5 

10,6 


II - aus anderen Stoffen 

b) Die Anmerkung wird gestrichen. 

6 

12 

6 

12 


*) Diese Angaben haben nur unterrichtende Bedeutung. Sie sind nicht Gegenstand der Beschlußfassung und werden 
nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Drucksache IV/864 


Deutscher Bundestag* — 4. Wahlperiode 


Anlage II 
(zu § 1) 

Senkung von Außen-Zollsätzen und Griechenland-Zollsätzen 

ohne 

Änderung des Zolltarifschemas 

Die Außen-Zollsätze und Griechenland-Zollsätze der nachstehend aufgeführten 
Tarifstellen werden wie folgt geändert: 


In der Tarifnummer 

werden der 
Außen- 
Zollsatz 
und 

Griechen- 

land- 

Zollsatz 

geändert in 

1 1 

2 

3 

17.02 -C 

33,6 

27 

23.01 - B-I 

1,5 

1,2 

-B-II 

15,5 

15,2 

- B - III 

1,5 

1,2 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache lV/864 


Anlage III 
(zu § 1) 


Senkung von Außen-Zollsätzen 
ohne 

Änderung des Zolltarifschemas 


Die Außen-Zollsätze der nachstehend aufgetührten Taritstellen werden wie folgt 
geändert: 



wird der 



wird der j 


ln der Taritnummer 

Außen- 

geändert in 

In der Tarifnummer 

Außen- 1 

geändert in 


Zollsatz 



Zollsatz 1 


1 

2 

3 

i 

2 

3 

07.05 - ß - 1 - a 

19,3 

19 

1 

59.11 - A 

14,4 

14 

-B-I-b 

1,8 

1,5 

59.15 

15,2 

15 

08.06 - B - 1 - a 

10 

9 

64.04 

14,4 

14 


mindestens 

mindestens 

65.02 - C 

8,8 

8,6 


1,30 DM 

1,25 DM 

67.04 

10,2 

10,1 


für 100 kg 

für 100 kg 

70.10- A 

5,8 

5,7 


Eigengewicht 

Eigengewicht 

- B 

19,2 

19 

13.03 - C - 1 

1 

0,9 

73.17 

8,4 

8,3 

16.04 -B- 11 

22,9 

22,3 

, 73.31 - A 

6,7 

6,5 

27.16- A 

2 

1,8 

1 73.33 - A - I 

11,6 

11,5 

28.13 - A - 1 

8,8 

8,6 

- A - 11 

13 

12,9 

- A - 11 

8,8 

8,6 

73.34 

13 

12,9 

28.17 - C - 1 

8,8 

8,6 

73.40 - A - I 

6,2 

6,1 

28.18 - C - 1 

2,2 

2,1 

- A - II 

7,6 

7,5 

29.14 - A - VII - b 

11,2 

11 

74.07 

10,4 

10 

29.36 ■ B 

11.4 

11,2 

74.10 

8,8 

8,6 

29.38 - A - 11 

3,4 

3,3 

74.19 

11,4 

11,2 

-C-1 

2,2 

2,1 

75.02 - A - I 

7,2 

7 

29.42- C- 11- a 

1,2 

frei 

- A - II 

5 

4,9 

32.05 - A 

13,6 

12,9 

-B-II 

5 

4,9 

32.10 

17,6 

15,9 

75.06 - A - II 

10,4 

10 

33.06 - B - 1 

14,4 

14 

76.01 - A 

10 

9 

37.03 

18,4 

18 

76.08 - A i 

9,9 

9,8 

38.12 - Anmerkung a 

6,9 

6,8 

- B 

13 ' 

12,9 

39.05 -C-1 

14,4 

14 

76.09 

15,2 

15 

- C - 11 

14,4 

14 

77.02 • B 

13 

12,9 

42.02 - B 

13 

12,9 

80.03 

5,5 

5,3 

42.03 - B - 11 

15,2 

15 

83.09 - A 

11,4 

11,2 

42.04 - C 

10,4 

10 

83.13 - B - I 

10 

9,8 

43.02 - A- 11- b 

7,2 

7 

-C 

11,4 

11,2 

- Anmerkung 

7,2 

7 

84.09 

6,7 

6,5 

43.03 - C - 1 

14,2 

14,1 

84.14 - B - 1 

7,6 

7,5 

-C-Tl 

12,8 

12,7 

-B-II 

11,2 

11 

- C - III 

11,4 

11,3 

84.17 -C-I 

6,7 

6,5 

-C-IV 

19,2 

19 

84.31 - C 

9 

8,9 

44.27 - A 

11,4 

11,2 

84.35 - A - I 

3,4 

3,3 

- B 

14,4 

14 

84.37 - D 

6,7 

6,5 

46,02 - B - 1 

11,2 

11 

84.38 -C-I 

6,9 

6,8 

-B-II 

9 

8,9 

84.42 - B 

9 

8,9 

-C-I-a-2 

2,2 

2,1 

84.45 - B 

2 

1,8 

-C-I -b-2 

3,4 

3,3 

84.48 - A 

4,1 

3,9 

48.13 - A 

13 

12,9 

- B 

2 

1,8 

-B 

15,2 

15 

-C 

6,4 

6 

53.06 - A - II 

6 

5,7 

-D 

6,4 

6 

57.12 

15,2 

15 

85.01 - A - I 

9 

8,9 

59.04 - A - 1 - a 

12,8 

11,6 

85.28 

11,2 

11 

- A - III 

14 

13 

86.09 - A 

10,4 

10 

- B - III 

14 

13 

-E-I 

9 

8,9 

59.07 

14,4 

14 

- E-II 

11,2 

11 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


In der Tarifnummer 

wird der 
Außen- 
Zollsatz 

geändert in 

1 

2 

3 

87.12- A 

16,3 

16,2 

87.13 

10 

9,8 

87.14 -C-lI-a 

6,9 

6.8 

- C - II - b 1 

9 

8.9 

89.01 - B - 11 - a i 

3,2 

3 

-B-II-b 

2 

1,8 

90.19- A-l-b 

10 

9,8 

- A-II 

9 

8,9 

92.05 - A 

11,4 

11,2 

92.06 

11,4 

11.2 

95.03 -A-II 

2,2 

2,1 

98.03 • C - I 

6,9 

5.5 

98.11 - B - IV - a 

10 

9,8 

98.11 - B - IV -b 

14,4 

14 


1 
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Deutscher Bundestag — 4. Wahlperiode 


Drucksache IV/864 


Begründung 


1 . 

(1) Die Zollkonferenz 1960—1961 („ 5 . GATT- 

Runde") wird in zwei Abschnitte eingeteilt: 

a) Im ersten Abschnitt wurden die „Ausgleichsver- 
handlungen" nach Artikel XXIV Abs. 6 GATT 
geführt. 

b) Im zweiten Abschnitt — den sog, „Dillon-Ver- 
handlungen" — wurden bei Leistung und Gegen- 
leistung Zollvergünstigungen gemäß Artikel II 
und Artikel XXVIII GATT vereinbart. 

(2) Die sich aus den Abkommen über die Aus- 
gleichsverhandlungen mit verschiedenen Ländern 
ergebenden Zollzugeständnisse zum Gemeinsamen 
Zolltarif der EWG führten zu Änderungen des Deut- 
schen Zolltarifs, die durch die Fünfzehnte Verord- 
nung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1962 
(GATT-Ausgleichszugeständnisse) vom 26. vluni 1962 
(Bundesgesetzbl. II S. 829) mit Wirkung vom 1. März 
1962 in Kraft gesetzt wurden. 

(3) Die sich aus den Abkommen zwischen der EWG 
und den Vereinigten Staaten von Amerika nach 
Artikel XXIV Abs. 6 („Ausgleichs-Verhandlungen") 
und Artikel XXVIII („Dillon-Runde") des GATT er- 
gebenden Zollzugeständnisse zum Gemeinsamen 
Zolltarif der EWG führten zu Änderungen des Deut- 
schen Zolltarifs, die durch die Dreiunddreißigste 
Verordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 
1962 (GATT-Zugeständnisse — EWG : USA) vom 
26. Oktober 1962 (Bundesgesetzbl. II S. 1527) mit 
Wirkung vom 1. August 1962 in Kraft gesetzt wur- 
den. 

IL 

(1) Der Ministerrat der EWG hat durch Entschei- 
dung vom 2./3. Juli 1962 die Unterzeichnung der 
Protokolle der Zollkonferenz 1960 — 1961 beschlos- 
sen. In dem Allgemeinen Protokoll ist das Ergebnis 
der Zoll-Konferenz 1960 — 1961 zusammengefaßt, so- 
weit es — neben USA — die Abkommen mit Groß- 
britannien, Japan, Chile, Haiti, Neuseeland, Peru 
betrifft. In besonderen Protokollen sind die Abkom- 
men u. a. mit Australien, Dänemark und der Schweiz 
erfaßt. 


(2) Außerdem hat der Ministerrat der EWG am 
2./3. Juli 1962 beschlossen, die Außen-Zollsätze des 
Gemeinsamen Zolltarifs der EWG nach Maßgabe 
der Angebote der EWG an Drittländer, die ein Ab- 
kommen nach Artikel XXIV Abs. 6 GATT nicht 
unterzeichnet haben, nach der Aufnahme in eine 
kodifizierte Liste zu ändern. 


III. 

(1) Im Deutschen Zolltarif 1962 sind die Außen- 
zölle zum 1. Januar 1962 grundsätzlich derart fest- 
gesetzt worden, daß 

a) für Waren der Agrarwirtschaft 

der Unterschied zwischen den am 1. Januar 1957 
angewandten deutschen Zollsätzen (Ausgangs- 
Zollsätzen) und den ungekürzten Zollsät- 
zen des Gemeinsamen Zolltarifs der EWG, 

b) für Waren der gewerblichen Wirtschaft 

der Unterschied zwischen den Ausgangs-Zollsät- 
zen und den um 20 v. H. gekürzten Zollsät- 
zen des Gemeinsamen Zolltarifs der EWG 

um 30 V. H. vermindert worden ist. 

(2) Die Kommission der EWG hat die sich aus der 
Zollkonferenz 1960 — 1961 ergebenden Änderungen 
des Gemeinsamen Zolltarifs der EWG in die 2., 3., 6. 
und 7. „Berichtigung zum Gemeinsamen Zolltarif 
der EWG" zusammengefaßt. Die deutschen Außen- 
Zollsätze sind nunmehr an die derart berichtigten 
— gesenkten — Zollsätze des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs der EWG anzupassen. Die Bundesrepublik ist 
gehalten, die Zollzugeständnisse mit Wirkung vom 
1. Januar 1963 zum Tragen zu bringen. 

(3) Durch die vorliegende Verordnung werden die 
in Rede stehenden Zollzugeständnisse in den Deut- 
schen Zolltarif 1962 insoweit übernommen, als die 
Anpassung an die vereinbarten Zollsätze zu einer 
Senkung des jeweiligen deutschen Außen-Zollsatzes 
führt. Uber die Berücksichtigung der restlichen Zoll- 
zugeständnisse wird im Zuge der noch offenstehen- 
den Abwicklung des Beschleunigungsbeschlusses 
vom 12. Mai 1960 entschieden werden. 
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